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DIE ISO 15489 ARCHIVES- AND RECORDSMANAGEMENT

These, dass Aufmerksamkeit heute unse-

re knappste Ressource ist, gelte es ein «at-
tention management» zu betreiben, das

auch die Hindernisse der Informationssu-
che auf intelligente Art überwindet. An-
hand des Tools «AskOnce» präsentierte
Gutknecht die Vorteile und Möglichkeiten
einer integrierten Meta-Suche. Das Tool

kann strukturierte und unstrukturierte
Information integrativ kategorisieren, ein

Mining von Suchresultaten vornehmen
und diese visualisieren. In der visualisier-

ten Landschaft der Suchresultate (hyper-
bolic trees) kann navigiert werden (In-
Xight) bzw. können Trefferwolken ange-
zeigt werden. Damit wird gleichzeitig eine

Konzeptsuche mit einer Inhaltsanalyse
verknüpft. Die Frage ist natürlich, ob

diese verblüffende Technik auch durch
normale Enduser bewältigt und verstan-
den werden kann. Der Referent räumte
ein, dass es für ein erfolgreiches Finden
des Wesentlichen wohl eine Mischung aus

Technik und Communities brauche (kol-
laborative Tips).
Auch in der Schlussdiskussion, die etwas

zu kurz ausfiel, wurde deutlich, dass es

neben der Top-Management Attention
ca. 25% IT-Unterstiitzung/Kompetenz
braucht, um ein Konzept wie dasjenige
der Stadt Zürich umzusetzen, aber dane-
ben mindestens 75% Sozialkompetenz
und -Vernetzung, um es erfolgreich
durchzusetzen. In diesem Zusammen-

hang fiel auch der Begriff «digital divide»
bzw. der Gefahr einer Zweiklassengesell-
Schaft, in der ein Teil der Bevölkerung an
den neuen Medien partizipiert und ein
anderer Teil den Zugang nicht hat oder in
analogen Kompetenzen verharrt. Dies

dürfte ein langer Prozess sein, dessen

Ende vielleicht noch nicht durch den Be-

griff «digitaler Kapitalismus» hinrei-
chend umschrieben werden kann.

Jürg Hagmann

DIE ISO 15489
ARCHIVES- AND
RECORDSMANAGEMENT
Die Zielsetzung dieser Norm liegt darin,
für die Verwaltung und Aufbewahrung
von Unterlagen, die bei privaten und öf-
fentlichen Organisationen für den inter-
nen und externen Gebrauch entstehen,
unabhängig von ihrer physischen Be-
schaffenheit und der logischen Struktur,
einen Rahmen zu schaffen. Die Norm
konzentriert sich also auf den Bereich
der Unterlagenverwaltung, d. h. auf das

Vorfeld der archivischen Kernaufgaben;
gerade deswegen müssen Archivarinnen
und Archivare ihre Entwicklung und
Ausgestaltung aktiv verfolgen.

Das internationale Normungsverfahren
für den Bereich Archives- and Re-

cordsmanagement geht auf eine australi-
sehe Initiative aus dem Jahr 1996

zurück. Die «AS4390 Records Manage-

ment», die 1993 bis 1996 von Standards-
Australia ausgearbeitet wurde und im in-
ternationalen Bereich den ersten gelun-

genen Versuch darstellte, für den Bereich
der Unterlagenverwaltung eine einheitli-
che Regelung vorzulegen und zu impie-
mentieren, wurde 1996 bei der ISO (In-
ternational Standardization-Organizati-
on) vorgelegt. Das Ziel, diese australische
Norm zu einer internationalen Norm zu
erheben, wurde abgelehnt, allerdings
wurde ein Normungsvorhaben im Be-

reich Archives- and Recordsmanagement
befürwortet.

Im November 1997 wurde innerhalb des

sachlich zuständigen Technical Commit-
tee (TC) 46 «Information and Documen-
tation» ein Arbeitskomitee SC 11 für das

Normungsverfahren eingerichtet. Aktive
Mitglieder dieses Komitees sind Australi-

en, Kanada, Frankreich, Grossbritani-

en, Schweden, die USA und Deutsch-

land, daneben eine Reihe internationale
auf dem Gebiet tätige Organisationen,
wie der ICA und der International Re-

cords Management Trust sowie weitere
Länder mit Beobachterstatus. Als Ar-
beitsgrundlage diente die australische

Norm; deren Gliederung wurde iiberar-
beitet, die Zielsetzung wurde neu defi-
niert und die Verwendung des Begriffs
«archives» wurde auf das Vorfeld der ar-
chivischen Kernaufgaben eingeschränkt.

Im Mai 1999 beschloss das SC 11 die Tei-

lung des NormungsVerfahrens in eine

Qualitätsnorm (ISO 15489-1) und einen

technischen Bericht (ISO TR 15489-1),

um auf internationaler Ebene den unter-
schiedlichen Traditionen von Unterla-
genverwaltung und dem unterschiedli-
chen Verständnis von Registratur und
Archiv gerecht werden zu können und so

eine Unvereinbarkeit der verschiedenen
Positionen zu vermeiden. Norm und Be-

rieht haben die Funktion von Leitlinien
und können als anwendungsorientierter
Handlungsrahmen charakterisiert wer-
den: Ihre Anwendung wird freiwillig sein

und komplementär zu den bestehenden

Regelungen. Beide Teile der Norm haben
eher die Funktion von Planungsinstru-
menten und betonen die Funktion der

Unterlagenverwaltung als Management-
aufgäbe.

Der Qualitätsstandard definiert die Not-
wendigkeiten und den Nutzen von Unter-
lagenVerwaltungssystemen. Er konzent-
riert sich als kleinster gemeinsamer
Nenner auf die allgemeinen Bedingun-

gen, Anforderungen und Funktionen von
Unterlagenverwaltung, bei denen inter-
national eine Einigung möglich und sinn-
voll ist. Er weist auf das Netzwerk hin, in
das die Verwaltung von Unterlagen in Or-
ganisationen und Unternehmen einge-
bunden ist, und respektiert die unter-
schiedlichen Traditionen von Unterla-
genverwaltungssystemen im Bereich des

rechtlichen Umfeldes und unterschiedli-
eher Verwaltungssysteme.

Der technische Bericht versteht sich als

«code of best practice», d. h. er bietet
verschiedene alternative Konzepte an,
wie Unterlagenverwaltung praktisch
ausgestaltet werden kann. Er konzen-
triert sich auf das Prozedurale und un-
terscheidet dabei unterschiedliche Qua-
litätsstufen. Sein Ziel ist die Beschrei-

bung alternativer Arbeitsabläufe, und er
definiert Voraussetzungen und Abläufe
bei der Planung und Implementierung
von Unterlagenverwaltungssystemen,
die die Vorgabe des Normungsteiles er-
reichen. Nach der Verabschiedung eines

neuen Textentwurfes des Qualitätsstan-
dards und dessen Abstimmung inner-
halb des TC 46 ist die Veröffentlichung
noch für die erste Jahreshälfte 2001 vor-
gesehen. Nach Ablauf desselben Verfall-
rens ist die Veröffentlichung des Techni-
sehen Berichts in der ersten Jahreshälf-
te 2002 zu erwarten.

Bärbel Förster
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